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>> sich einer Situation anpassen 
können

>> Fantasie 
 
 
 
 
 

>> überall 

>> Konflikte-Zettel 

>> ab 6 

>> ab 10 Jahren 

>> 15 Minuten

	 In einem inneren und einem äusseren Kreis stehen sich jeweils zwei Personen gegen-
über. Zwischen ihnen liegt ein Zettel auf dem Boden mit schriftlichen Anweisungen 
zu zwei Rollen in einer gemeinsamen Situation. Die Anweisungen sind jeweils auf die 
Hälfte des Zettels geschrieben und zwar so, dass sie auf die sich gegenüber stehenden 
Personen ausgerichtet sind.

	 Zum Beispiel steht auf der einen Zettelhälfte: «Du kommst zu spät aus der Disco nach 
Hause – dein Vater wartet auf dich – es ist schon das dritte Mal. Sag ihm, warum du 
nichts dafür kannst.»

	 Und auf der anderen Zettelhälfte steht: «Dein Sohn kommt schon zum dritten Mal zu 
spät aus der Disco nach Hause – du als Vater kannst das nicht billigen und sagst ihm 
deine Meinung.»

	 Jeder Zettel enthält eine andere Situation. Nach einer Minute, in der alle gleichzeitig 
in ihrer jeweiligen Konfliktsituation am Reden sind, gibt die Lehrperson ein Zeichen 
zum Stoppen. Nun rücken die Teilnehmenden auf dem inneren Kreis um einen Kon-
fliktzettel nach rechts, die Teilnehmenden auf dem äusseren Kreis bleiben stehen. 
Alle lesen ihre neue Rolle und Situation. Dann geht eine zweite Konflikt-Minute los.

	 Es kann laut werden – doch wer nur noch schreit, hat keine Argumente, und deshalb 
glaubt man ihm nicht. 

	 Ein angeleitetes Vorzeigen einer Beispielsituation durch die Lehrperson ist wichtig.

Förderaspekte Ort

Material

Anzahl TN

Altersgruppe

Dauer

Beschreibung

Konflikt 
14
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Taschengeld

Alle deine Kolleginnen und Kollegen haben 
mindestens doppelt so viel Taschengeld wie du.

Du musst immer zuschauen, wie sie sich viel
mehr leisten können – und du fast nichts!

Du willst mehr Taschengeld!

Taschengeld

Dein Lohn ist in den letzten drei Jahren nicht
erhöht worden. Alles wird teurer. Dennoch hast 

du vor drei Monaten das Taschengeld deiner
Kinder um die Hälfte erhöht.
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Auf der Jagd

Drei Tage bist du diesem Steinbock
nachgerannt, bis du ihn endlich richtig vor die 

Flinte bekamst.

Genau in dem Moment wo du abdrückst, fällt
ein zweiter Schuss.

Du bist sicher, dass du getroffen hast.

Auf der Jagd

Drei Tage bist du diesem Steinbock
nachgerannt, bis du ihn endlich richtig vor die 

Flinte bekamst.

Genau in dem Moment wo du abdrückst, fällt
ein zweiter Schuss.

Du bist sicher, dass du getroffen hast.
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Im Morgenzug

Du bist Kontrolleur der SBB.
Gestern hat dich dein Vorgesetzter gerügt,

du würdest zu ungenau arbeiten.

Du kontrollierst heute sehr genau.

Im Morgenzug

Letzte Nacht war Stromausfall und dein
Radiowecker hat dich eine Stunde zu spät

geweckt.
In der Eile bist du in den falschen Zug

gestiegn.

Jetzt steht der Kontrolleur vor dir.
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Bankraub

Ihr habt zu zweit eine Bank ausgeraubt. Nun ist
die Polizei euch auf der Spur.

Die Idee zum Bankraub war von dir, und du
hast immer die Übersicht behalten.

Klar, dass du drei Viertel des Geldes willst...

Bankraub

Ihr habt zu zweit eine Bank ausgeraubt. Nun ist
die Polizei euch auf der Spur.

Ohne dich wäre es nicht gut gegangen: Dein
Kumpel konnte vor Aufregung nicht mal mehr 

autofahren.

Klar, dass du drei Viertel des Geldes willst...
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Sonniger Nachmittag

Du hast dein Zimmer so schön aufgeräumt wie
noch nie und dazu sogar den Staubsauger

verwendet.

Mit deinen Eltern hast du abgemacht, dass du 
jetzt frei über deine Zeit verfügen kannst.

Zimmer aufräumen

Dein Kind hätte sein Zimmer aufräumen sollen.
Nun liegen alle schmutzigen Kleider unter dem

Bett, die Socken sind im Papierkorb, und die
Unordnung im Kasten ist schlimmer als zuvor.

Zur Strafe muss es sein Zimmer nochmals
aufräumen und dazu alle Fenster der Wohnung

putzen.
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Lärm!

Dein Nachbar hört jeden Abend bis sehr spät
sehr laute Musik.

Du ärgerst dich, weil es zu laut zum Schlafen
ist, und weil du seine Musik nicht ausstehen 

kannst.

Nun sagst du ihm deine Meinung.

Lärm!

Du hörst jeden Abend bei Zimmerlautstärke
deine Lieblingsmusik.

Und jeden Abend klopft dein Nachbar mehrere
Male mit dem Besenstiel an die Wand und stört 

dich.

Nun sagst du ihm deine Meinung.
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Fernsehprogramm

Du kommst nach Hause und willst, wie immer
am Samstagabend, die Sportresultate sehen.

Fernsehprogramm

Du kommst nach Hause und willst, wie immer
am Samstagabend, die Musik-Sendung sehen.
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Sturz mit dem Tandem

Ihr wolltet einen Ausflug mit dem Tandem
unternehmen. Doch schon nach zwei

Kilometern stürzt ihr und deine Ellbogen sind
verwundet.

Schuld am Sturz ist natürlich dein Mitfahrer.

Sturz mit dem Tandem

Ihr wolltet einen Ausflug mit dem Tandem
unternehmen. Doch schon nach zwei
Kilometern stürzt ihr und dein Bein ist

verwundet.

Schuld ist natürlich dein Mitfahrer.
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Samstagabend

Dein Kind kommt am Samstagabend eine
Stunde zu spät von der Disco nach Hause. Das

ist schon das fünfte Mal.

Es erfindet immer neue Ausreden.

Samstagabend

Du bist eine Stunde zu spät von der Disco nach
Hause gekommen, weil dich deine Kollegen
nicht wie versprochen nach Hause gefahren

haben.

Natürlich warten deine Eltern hinter der Türe
auf dich...


